
stand Island 
« 

Auzelser und Her-ti. 

Lokales. 

—- er brauchen O el d um 

unserenoetpiltebtnnqen nach- 
zukommen und erstreben nn- 

sere Lesehdle fölllgen Abou- 
uements einznteudem 

— Vergeßt nicht den Ball am Sane- 
·ftag Abend in Hanan Part. 

—- Unsek Distriktgericht ist seit Mon- 
tag wieder in Sihung, jedoch ohne Ge- 
schtvorene. 

—- Jeden Sonnabend findet in Hanser 
Pakt großer Ball statt, en dem Jeder 
eingeladen ist. 

— Der »Hinl’ende Bote-« nnd andere 
Kalender für Ums sind jeht in nnferer 
Offiee zu haben. 

— Macht Euere Bestellung für einen 
non Heft-VI Untergrnndpflügen, ehe die- 
selben vergriffen sind. 

— Dr. Aler Lindeniann begab sich 
Mittwoch nach Beatrice, Neb., woselbst 
er in einer Apotheke Stellung genommen 
bat. 

—- lfine Carladnng Samen-Kartof- 
feln traf am Tienftag Morgen biet ein, 
ntn von dein Hall (8«o. Central Heilig- 
Comite an bedürftige Former vertheilt 
werden- 

——— Tamcn-Waists, Herren: und Ta- 
tnen Siippers und Schuhe, Stecktieg u. s. 
w., alles neue Waaren und zu sehr 
niedrigen Preisen bei Mareus 
cl: Leimin Ost :ite Straße. 

—- Als Wörterin empfiehlt sich dem 
Publikum Frau Johanna Oagemanrheine 
sehr erfahrene Wörterin und namentlich 
en empfehlen für Wöchnerinnen nnd 
Kinder-pflegt Nähere- bei Richard 
Spörckr. 

—- Wlk haben 160 Acker gute-Z 
Land, 25 Meilen von Honsion, Terag, 
silr Nebraska Farmland zu vertauschen. 
50 Acker in lkultun Würden auch jede 

Hm separat vertauschen. M ba 
A. S. Wilhelm cl- lc o., 

112 S. Locust St» Grand Island, Neb. 

-— llnier Freund, Lehrer Karl Gusc, 
befindet sich nach letzten Berichten sehr 
wohl. Wie wir hören, hat der ihn be- 
handelnde Arzt bereits den Verband oon 

dem gebrochenen Glied gelöst und wir 
hoffen, daß Dr. Guse sich nun bald wie- 
der auf die Beine machen wird nnd sei- 
nem Berufe nachgehen kann- 

—- Am Montag Abend ging wieder 
eine Ereursion nach Sheridan, Wyo. 
und betheiligten sich eine ziemliche An- 
zahl Personen an derselben. Auch der 
Redakteur des »Anzeiger und Herold« 
reisie Dienstag nach dort ab, um Ehe- 
ridan und Umgegend einmal zu besichti- 
gen. Nachdem wird er nach Hat 
Springs, S. D., gehen und nächste 
Woche zurückkehren 

——— Am Sonntag Mittag starb Frau 
J. C. Bishop, die Gattin von Supervi- 
sor Bishop von Mahsield Township. 
Sie war nicht krank bis einige Stunden 
vor ihrem Tode, wo sie über Schmerzen 
in der Brust klagte. Der Tod trat ein 
in Folge eines Herzleidens. Das Be- 
gräbniß fand Montag statt. Die Ver- 
storbene hinterläßt außer ihrem Gatten 
sechs Söhne, von denen drei zu Hause 
sind, zwei in Colorado und einer in Ca- 
lisornien. 

—- Dem Publikum Grund Jslandc 
hiermit zur gefl. Nachricht, daß ich meine 
Böckerei an 210 W. Dritte Straße wie- 
der se l b si übernommen habe und daß 
Contad Wiedemann in keiner Ber- 
bindung mehr mit derselben sieht. Jch 
werde meine Kunden stets mit dem besten 
Brod, sowie überhaupt Backtoaaren jeder- 
Art versehen, sodaß Jedermann zufrieden 
sein wird. Mein früherer Fuhrmann, 
Jranl Eulbertson, wird den Väckerwagen 
für mich führen und garantire ich prompte 
Bedienung der Kunden. Diejenigen, 
die allmoegentlich frische Hamburger 
Nundstücke geliefert haben wollen, mögen 
gefl. so bald als möglich ihre Aufträge 
abgeben. 

Achtungsooll 
P. O. Weinh old. 

— Am lebten Samstag machte das 
Bockbier der Grund Island Brauerei 
sein Erscheinen und der Bierkutscher 
lieserte auch ein Fäßchen des edlen Stof- 
fes nach unserem Sanktum, damit wir 
dasselbe versuchen und unser Gutachten 
darüber abzugeben im Stande seien, 
was auch geschah und lautet das Urtheil 
des gesammten Personals-, vom ishesrei 
datteur herab zum lebten Teufel, ein- 

stimmig dahin, daß der »Dort-« ein 

wirklich auggezeichnetes Getranl sei und 

werlh nicht nur von uns armen Sterb- 
lichen auf Erden, sondern von den En- 
geln iin Himmel getrunken zu werden« 
indem ed ein wahres »Göltergetrilnk« 
lei. Leider wurde der kostbare Salt 
dald alle, was sedach vielleicht ein Glück 
war, sonst wäre es dem Personal viel- 

leicht ergangen, wle dem Phillip Sau- 
eeampser, nach dessen Bericht in der 

letzten Nummer, und das wäre doch 
schlimm gewesen. Man soll überhaupt 
immer aufhören, wemks am Besten 

; mät —- emt like man mal »a dissel 
,« namentlich bei s ehe-n Bock. 

Itaocht City Bott- ctgarrem 
—- Montag Abend bekamen wir wie- 

der einen schönen Regen. 
— Sonntag Vormittag wird sich die 

Hook et Ladder co. adtonterfeien lassen. 
— Sonntag war schlechtes Ostern-et- 

ter. Worin genug war ed, aber der- 
Stand —- ! ! 

— Der Qsterball irn Löwenhain wari 
sehr stark besucht und amiisirten sich alle 
Anwesenden vorzüglich- 

-—- Or. Albert Heyde, der bekanntei 
Wirth non Chapman, war Sonntag nndl Montag in Grand Island. s 

i 
—- Das sür einen Heinv Untergrnnd- 

pflng anggegebene Geld wird sich zehn-J 
isach rentiren ans 20 Acker Land- 

! —- Freund Julius Stank, seit letztern 
iJahr Vartender bei Fritz Roth, wird in 
JCentral Cin wieder einen Saloan er- 

jöffnetn 
— Am Donnerstag letzter Woche 

kehrte der Klapperstorch im Heim von 

Nie Lahsnn ein mit einsn kräftigen, 
tozpfündigen Buben. 

— Frühjahrg-Hemden, Hüte, An-- 
rüge usw., in größter Auswahl nnd zu 
Preisen wie sie noch nie dagewesen, bei 
Woolstenholm ek- Sterne. 

—- Das Vockbier von Dick Bros» 
welches vorigen Freitag sein Erscheinen 
machte erwies sich als ein vorzüglicher 
Bock und macht der Brauerei alle Ehre. 

— Achtet auf das Datum hinter En- 
erem Namen aus der Adresse Eurer Zei- 
tung nnd wenn Ihr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendnng des Aben- 
nemettts. 

» Alle Arten Drnckarbeiten, nicht 
nur in deutscher, sondern auch in engli- 
scher oder dänischer Sprache, erhaltet 

) ihr in vorzüglicher Ausführung in der 
Visite des»91nzeiger nnd Herold«. 

— Großer Ball findet jeden Sonn- 
abend in Hann’s Park statt. Eintritt 

igz Cia- Kommt Alle, Ihr Tanzlnsti- 
Tgen, Männlein nnd Weiblein, Burschen 
Hund Mädchen nnd atniisirt Euch nach 
JHerzenglnfh 
) 

— Henry Bielfeld, der seit letztern 
Jahr sich hier bei Grand Island auf- 
hielt, begab sich am Montag Mittag nach 
Clintan, Jowa, um dort einmal sein 
Glück zu uerfuchen«. Wir glauben je- 
doch, dass er im nächsten Jahr wieder 
nach Nebraska-J Gefielden zurückkehren 
wird- 

—- Noeser ef- Co. hatten zu Ostern 
das eine ihrer Schaufenster sehr schön 
arrangirt. Sie hatten frischen, grünen 
Nasen gelegt, mehrere Nester mit bunt- 
gefärbten Eiern angelegt und in dem 
frischen Grün tummelten sich drei nied- 
liche, Osterhasen darstellende Kaninchem 
sowie eine Anzahl Hühnchen. Das Ar- 
rangement sah allerliebst aus. 

—- Heute Abend findet in der Stadt- 
shalle ein Ball des hiesigen Feuerdeparte- 
Jments statt. Der Reinertrag des Bal- 
Tles fließt in einen Fond, ans dem die 
iFloften der nächsten Staats- Canvention 
Idee Feuerwehr, welche im Januar näch- 
sten Jahres hierselbst stattfinden wird,s 
sbeftritten werden fallen. Jn Anbetracht 
ldes guten Zweckes sollte keder möglichst 
jzum Erfolg des Balleo beitragen i 

—- Der in letzter Zeit sich ziemlichl 
kunliebsatn bemerkbar niachende Will 
iDunphy wurde am Freitag wieder we- 

igen Betrunkenheit arretirt und da er 

mehrere Male bereits verwarnt worden 
war, was aber garnicht-Z genüht hatte, 
wie Figura zeigt, so gab ihm diesmal 
Richter Garlow 5 Tage bei harter Ar- 
beit Dunph wurde beigesteckt, doch 

ließ sich der Richter später bewegen, ihn 
wieder freizugeben, unter der Beding- 
ung, daß er für die T auer von 4 Mo- 
naten die Stadt verlasse. 

Alte Leute-. 

Alte Leute, welche Medizin gebrauchen 
müssen, um den Stuhlgang und die Nie- 
ren zu reguliren, werden in Electric Vit- 
ters das beste Mittel hierfür finden. 
Diese Medizin ist kein Stimulant und 
enthält weder Schnaps noch sonstige be- 
rausckende Substanzen; sie wirkt stär- 
kend und wilde aui den Magen und die 

-Gedärtne ein und hilft somit der Natur 
in der Ausführung ihrer Funktionen. 
isleetric Vitters ist ein ausgezeichneter 
Ylppetiterzeuger und befördert die Ver- 
dauung. Alte Leute finden in ihm gerade 
wag sie gebrauchen. Preis, Zur pro 
Flasche in Vuchheit«g Apotheke. 5 

— Alle unsere Leser sollten wissen,« 
daß dass einzige große nnd vollständige 
Lager von Wl)igkies, Weinen, Liqnören 
u. s. w. in Grund Island sich in der; 

s»!sllNT« befindet und kann He. Julius. 
anendel deshalb file Fatniliengebrauch, 
»für Former nnd Andere-, Zu wttuleisultsi 
Preisen verkaufen Außerdem ist Jeders siehet-, daselbst nur gute, echte Waake en 
erhalten« da Julius Alles möglichst direkt 
bezieht nnd die vielen Zwischenhändler 
vermieden werden. Auch ein gutes Glas 
Bier, sowie die besten Cigttrren trifft 
man stets on beim ,,Jnlins« in der 
»dilN’l’.« 

; hauste-unstet verlangt. 
i Unterzeichneter, Former in Shekman 
iConnty, Nest-, sucht ans sofort eines 
Fenshältekin zur Führung des Hans- 

sndes und Aussicht von 2 Kindern iml Alter von 7 nnd 4 Jahren. s Adolf-h Giesenhagen,- 
Los-so Leop City, Neb. I 

- 

—- sringt Eure Job-Arbeiten. 
—- Feine Damensehuhe ocn b1.00 bis 

s82.0t) bei Mareus ei- Lebovih. 
Y —- Jn Kearney beabsichtigt man die 
Errichtung einer Eichoriensabrik. 

—- Anziige, Hüte, Hemden usw. zu 
billigsten Preisen bei Woolstenholm ö- 
Sterne. 

—- Nadeln s r alle Sorten Nähma- 
schinen, 25 Cents das Dutzend in der 
,,Singer« Osfice. 

—- Verheirathet: Or. Chas. E. An- 
drew von Alba, mit Fel· Jda Mulkins 
von Shambaugh, Jowq. 

—- Lehten Freitag Morgen wurde 
Christ. Goettsch von seiner Frau mii 
einem munteren Jungen beschenkt- 

—- Sohlleder, Schuhnägel, Leisten, 
etc., zu den niedrigsten Preisen zu haben 
bei A. D. Etat-H, Security Bank Ge- 
bäude. 532ba. 

—- Hülfspostmeister Hy. Schlotfeldt 
kehrte von Illinois-, wohin er zum Be- 
gräbniß seiner Mutter gerusen worden 
war, hierher zurück. 

— Das beste ausschließliche Her- 
renkleidergesehäst in der Stadt ist das 
von Woolstenholm ek- Sternr. Sie ha- 
ben die besten Sachen· 

—- Dobies »Kann icckonomizcsiJ macht 
sinken Kasfee doppelt io lange reichen. Paßt 
jedem Kasseetopi. Frei istrcular von Arthur 
V. Tobie ei- Co., 211 sitkabash, tihiragm Jll- 

— Morgan Schrack, ein früherer 
Grand Islander Schriftsetzey doch seht 
in Qmaha beschäftigt, war Anfang der 
Woche in der Stadt, nm hiesige Freunde 
einmal zu besuchen. 

—-—- Hr. Wm. Lindemann, Eigenthü- 
mer des Löwenhain, hat wieder bedeu- 
tende Verbesserungen auf seinem Platze 
gemacht und bemüht er fich, nach nnd nach 
den Platz immer mehr zu verschönern. 

—- Hr. Adolf Meincke begab sich ge- 
stern Mittag aus die Reise nach Clem- 
land, Q, um einmal zu sehen wie die 
Zeiten dort sich gestaltet haben, und, 
wenn möglich, Beschäftigung zu erhal- 
ten« Wir wünschen Hm Meincke den 
besten Erfolg. 

— Jm Besinden des Hm Henry 
Garn, der in der letzten Zeit sehr schwer 
am Rheumatismns darniederlag, ist eine 
entschiedene Wenoung zum Besseren ein- 
getreten. Hoffen wir, daß das jetzt vor- 

herrschende herrliche Frühlingswetter den 
Patienten bald zur völligen Genesung 
oerhiist. 

—- Die Familie unseres bekannten 
Grocerg C. F. Haack beherbergt seit letz- 

ter Woche einen lieben Gast und zwar 
Frau Nilsson von New York. Dieselbe 
beabsichtigt, mehrere Monate hier zu 
bleiben, um Nebraska einmal gründlich 
kennen zu lernen. Hoffentlich lernt sie 
es auf etwas oortheilhaftere Weise ken- 
nen, ala dies let-es Jahr möglich gewe- 
sen wäre- 

-—— tfine interessante Klage in dieser 
Sitzung des Distriktgerichtg ist die von 

Pastor Cole von der Congrcgational 
Kirche hier, gegen die Western llnion 
Tetegraph Co., um sitt-W Schadener- 
satt. Ende letzten Jahres starb die 
Mutter des Pastors in Wisconsin und 
sein Bruder sandte ihm ein Telegrannn, 
das jedoch nie abgeliefert wurde, trad- 
deni Cole an einer der Hauptstraßen 
der Stadt hier wohnte und Pastor der 
obengenannten Kirche war. Für den 
Kummer, daß er dein Begräbniß seiner 
Mutter nicht beiwohnen konnte, verlangt 
Pastor Cole jetzt die Summe von 

stumm iür die Nachlässigkeit der Tele- 
graph Co. 

Eine Freiens-Erinnerung. 
Während des Krieges zog sich Tr. 

Llohd von Ohio als eine Folge der ang- 

gestandenen Strapazen Lungenschwind- 
sncht zu. tfr sagt: »Ich habe kein Be: 
denken zu sagen, daß ich es dem iste- 
brauch von Allem-H Lungenbalsam danke, 
dasz ich noch am Leben bin nnd mich voll: 
tomntener Gesundheit ersreue.« ist-pe- 
rimentiren Sie nicht mit neuen und nicht 
erprobten Mediztnem Haben Sie Hu- 
sten oder eine Erkältnng, so gebrauchen 
Sie sofort Allen’s Lungenbalsani. 

Ae Oe us Wo unterhattungo 
Die A. O. U. W. Logen dieser Stadt 

werden am Freitag, den 26. April, in 
ihrer Halle eine Abend-Unterhaltung 
bestehend ans Jnstruntental sowie Vokals 
Musik, Deklamationen :c., geben. 

Groß-Meister-Arbeiter wird hier sein 
nnd einen Vortrag halten. Kommt Alle! 
Hanptsiichlich die Mitglieder des Ordeng 
sollten vertreten sein. Entree nur tör, 
dies wird berechnet um die Ausgaben siir 
die A. O. ti. W. Halle zu decken- 

D a et C o m i t e. 

— 

Zu vermissen! 
Eine frischnnlkcnde stuh nnd ein gutes 

Buggypfct«d— 
Chas. Lehmann, 

1109 W. König SU. 

Brust-Mem 

H. Sch» St. Paul, Neb.—-—Zus.hrift 
erhalten. Wegen Mangel an Raum 
auf nächste Nummer übel-gelegt 

Dr. Price's Cream Baking Powder. 
s Das sollten-easy m Mk um. 

— Ball Samstags in Hamp- Parl. 
—- Abonnirt aus den »Anzeiger und 

herab-« 
— Vergeßt nicht den Ball am Sam- 

stag Abend in Hann’s Parl. 
—- Alle Saiten Kalender für 1895 

in der »Anzeiger und Herold« Ossice. 
s — Nährnasehinen gereinigt nnd repa- 
kirt in der ,,Singer« Osfice in der Nähe 
bet City Hall 27——34 

— Für billige und dabei elegante 
Anzüge müßt Jhr nach Woolstenholm 
cko Sterne gehen. 

—- Alle deutschen Zeitschriften und 
Bücher erhaltet Jhr bri J. P. Win- 
dolph, 305 West 2te Straße. 

—-— Das beste Nähmaschinen- und Bi- 
eycle:Qel 10 lsents die Flasche in der 
,,Singer « Ossice, gegenüber derCityHall. 

—- Hr. John Hann jr. feierte am ver- 

gangenen Dienstag seinen 40sten Ge- 
burtstag. John, wir gratuliren nach- 
träglich. 

—- Elegante Sachen in Herren-Aus- 
stattisiigs-Gegenständen, sowie Kleidern 
zu fabelhaf: niedrigen Preisen bei Wool- 
stenholm G Sterne. 

— Am Montag war ,,(5aptain« J.l if. Winter-, welcher die Dick Bros· ; 
Vrewing l50. von Quincti, Jll» reprä- 
sentirt, in der Stadt. i 

— Tie »Pay Car« der U. P. Eisen-! 
bahn traf am Dienstag Morgen hier eini 
und versah die Angestellten der Vahni wieder mit etwas »san« change-C » 

—- .i,)r. Henry Sander, der bekanntei 
Schantioirth, hat seinen Saloon aufs-J 
Griindlichste renoviren lassen und hast 
gen. Lokal macht nun einen äußerst vor-I 

theilhaften Eindruck- 
——— F. F. Kanert verkauft die allerbe-! 

ften geladenen Schrotpatronen zu 40 u. 

50c. die Bor. Doppelslinten von Bis-Do 
bis -t().00 stets an Hand. Gute Ham- 
misrless Doppelflinten 827..)0. uiz Is; 

Hr. Win. Milz wurde letzten 
Sonnabend an der Eisenbahn durch ein 
Verse-den seines Mitarbeiters ani Kopfe 
verletzt, doch befindet er sieh jetzt wieder 
so ziemlich munter, obschon er einen tüch- 
tigen Hieb wegbekonnnen hat und noch 
etwas ocrschnnden aussieht. 

—--- Salzsinß kotnmt oft bei kaltem 
Wetter, greift die Flächen der Hände und- 
andere Stellen des Körpers an. Hood’ci 
Sarsaparilla, der große Blutreiniger, 
heilt Salzfluß. 

Hood’2 Pillcn sind die besten nach- 
Mittag-Pillen, unterstützen Verdauung, 
heilen Kopfweh. 281 

—- Gelegentlich der Feierihrer silber- 
nen Hochzeit am letzten Dienstag wurden 
Hin und Frau Adolf Egge durch den Be- 
such einer größeren Anzahl von Freunden f 

und Bekannten überrascht, welche gekoinY 
inen waren, um dem Jubelpaare ihre 
Nratulationen darzubringen. Die Gäste 
wurden selbstverständlich aufs Herrlichste 
willkommen geheißen nnd auf’s Zuvor-. 
kotnmendste bewirthet und verlebten ins 
heiterer Unterhaltung einige äußerst an: s 
genehme Stunden. Ter ,,An,zeiger unds 
Herold« gratulirt hiermit nachträglichi 

»dem Jubelpaare von Herzen und sprichts 
Hm und Frau lsgge zugleich sür freund- 
lichst iidersandten Hochzeitskuchem Er-: 
frischungen und Cigarren seinen verbind- 
lichsten Dank aus. f 

Zwei Leben gerettet. 
Frau Phöbe Thomas von JunctionI 

City, Jll» erhielt von ihren Aerzten denf Bescheid, daß sie die Schwindsucht habet 
und es für sie keine Rettung gäbe, aber 
zwei Flaschen von T-r. Rings New Dis- 
mvcry stelltett sie vollständig wieder her 
und sie behauptet, daß diese Medizin ihr 
daS Leben retten-. Hin Thos. Egger-Z, 
litt) Florida Str., Sau Franc-idem litt 
an einer hartnäckigen, an Schivindsucht 
grenzenden (srkältuttg; er versuchte, ohne 
jeden Erfolg, alles Mögliche, bisz er sich 
eine Flasche von DrJtingH Xeswl,)js(«ms- 
ery zulegte und in zwei Wochen war er 

wieder hergestellt. Natürlich ist er dank- 
bar. Solche und ähnliche Resultate sind 
es, welche die wunderbare Heilkraft dieser- 
Medizin bei Erkältungen und Ernste-n 
beweisen. Probcflaschen srei in A. W.f Buchheiks Apotheke; Fleischest, reguliirert 
Größe, 50c nnd Zl.««s. 5 

Quell-isten Ernte-klomm 
Ereursionsraten jeden Tag iiber die Pnr 

tin ton. 
Dach Sheridan nnd tntiick sitt-Ums 

» Fwt Springotr ,, LIHZ 
« Tendtvood n. ,, 27.7.') 

Thos. tsonnoix 

i Er lett höchste Auszeichnungen 
s gut der Welt-Ansstellu» 

DR 

$1tl£Q W CREAM 

BAKING 
POWDIR 

pag vers-stetig da- gemacht ww. 

Reine- Trauben Crcmor Taktakkpulverä 
Frei von Ammoniak Ulaun oder irgend 

einer anderen Versälfchung. 
40 Jahre tan- us staut-II 

DHV .«2»'-« MFHUU -Ms--.eks,W w» .,.. 
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—- Befucht den Ball in Hann’g Park 
am Samstag Abend- 

—— Frühe Art »Calico«-Sainenkorn 
von Crete, tm B. ek- M. Eleoator. 

—- Brandt’6 »Cit«y Belle« läuft je- 
der anderen Nickel-Ctgarre den Rhng ab. 

— Dr. Sumner Davis, Judependent 
!Gebiiude, heilt Augenkrankheitem 81 

— Mrs. Geo. Mohrenstecher sr. be- 
findet sich in der Stadt zu Besuch bei 
Hm und Frau A. C. Lederman. 

— Der von P· Heiutz erfundene Un- 
tergrundpflug kostet nur 86.00. Er ist 
der beste und billigste im Markt. 

—- Bezohlt Eure Zeitung, wenn Ihr 
etwas schulvig seid. Wer seine Schul- 
den bezahlt, verbessert seine Güter. 

— Hr. Max que von Courtlaud 
war zu Lstern bei seinen Eltern hier zu 
Besuch. Er kehrte vorgesteru wieder 
dorthin zurück. 

—- Am Mittwoch letzter Woche ver- 
lobten sich Hr. Adolph Bove und Fri. 
Annie Vehrs. Dem Brautpaar unseren 
herzlichsten Glückwunsch! 

—- Wollt Jhr Eure Ernte gegen die 
heißen und trockenen Sommermouate 
schützen, so gebraucht in Zukunstden Un- 
tergruudpflug vou P. Heiutz. 

—- Ostern hatten wir einen unange- 
nehmen Tag, da wir wieder von einetn 
miserablen Wind heimgesucht wurden 
und gab es in Folge dessen wieder 
Staub in Hülle und Fülle. 

— Peter Hansfosteit, zehn Meilen 
östlich von Grand Jsland, auf dem Ei- 
land, wünscht Pferde und Rindvieh für 
seinen Pasture. Wood Ritter und Platte 
für Wasser. Pferde 82.50, Rindoieh 
81.50 pro Kon für fünf Monate. 

RUDYS PILB sUPPOslTORY ist 
garantirt, Hätnorrhviden ttnd Verstopfnng 
tu kitriren oder Geld wird sttrückeritatteh 50c die Schachtel. Schickt riefmarke für 
Cirritlar nnd Irrt-Probe an Martin Rudy, 
Laticaster, Pa. Zu verkaufen bei H. P. 
Zucker ö- (Co., A. J. Wilcor und (5. Jpsen, 
Grund Island, Neb. 33 Ij 

—- Beim August Nieß in der »Tai-f 
beirltnngM gab es atn Samstag ertra 
feinen Lunch, wobei saure Gänse die 
Hattptrolle spielten. Mit einem Gläs- 
chen ,,Bock« schmeckte die Sache vortreff- 
lich und Mancher labte sich an dein Fest- 
essen. 

Taubheit kann nicht geheilt werden durch 
lokale Iloultcutiinieih tot-il fic orn kraiilrn Theil des Oli- 
tesJ nicht mrichcn tunnciL »L; giebt nur eint-n Weg, die 
Taubheit tu inrireiu und drr in durch ronnitiitionelle 
njisiluiittcl Taubheit wird Dutch einen entzündeten Zu- 
nano der schleimigen ?ltt-·-tleidnng der linimrtiiiciien südli- 
rss certikiaatr Wenn die-it Köln-e sich ritliünvct, habt 
Ihr einen ruiniirliidrti Ton oder unvollkommean thörJ 
unri tin-tin fik- qiinz geschlossen ist, erfolgt Laubhrih und 

«i1irnn dir liiitinndniiq nicht gehobrn und bit-je Rubri- 
ntieoer in ihren gehörigen zufmnd urtietzt merkst-n kann, 
knick- ksuo Miliiir iiir iiuiner iisriiürk inchrit; nisnn sei-lit- 
nnter iriin iino durch natur-in verursacht, welcher niclng 
nie km antun-rittHititaiio der schleimian Oberflächen 

t. iWir wollt-n istt1linttdrrt Tolluro für jede-u fdurch Ita- 
tnrihveruiinchlrtu-«n111oott Wilher qelsrn. den mir 
nicht durch trinneiinien von Volk-J .tmli1rrtt-.tinr heilen 
loniiiu. ritnt truch umsonst Uitriilttre lonitnrn. 

»i. »K. (- ti i- n e n ts: H o., Loh-do, C. 
IT Vertuuit von allen Ilvothcltrm 75r. its-Im 

Durchgang. 
Allen Demn, die uns bei dem uns so 

schwer betroffenen Schlage, dein Tode 
unseres geiiebten Gatten nnd Vaters 
Ernst Neu-nann, hülsreich und tröstend 
zur Seite standen, sowie Denen, die 
dem Verstorbenen die letzte irdische Ehre 
erwiesen, sprechen wir hiermit unseren » 

innigsten Dank aus 
Johanna Neuniann, 
F r a n C. B a i e r, 

i Gustav Neuinann 
IGattim Tochter und Sohn desj- Verstor- 

benen. 

Partien-s Ärntea Sache. 

Die beste Salbe in der Welt für 
Schnitte, Quetschungem Wunden, Ge- 
schwüre, Salzfluß, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Frostbeulen, Flechten, Hüh- 
neraugen, und alle Hautkrankheiten und 
heilt sicher Hämorrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. Garantirt 
Zufriedenheit zu geben oder keine Be- 
zahlung verlangt· 25c. die Schachtel, 
bei A. W. Buchheit. 

z Babv tvar trank, wir gaben ihr Gitter-ki- 
J sie sie ein Kind war, tief sie nach Gift-ess- 

Sie wurde ein Fräulein, und hielt zu case-fla- 
sls sie Kinder hatte, gab sie ihnen AMI- 

Markt-Gericht 
Grund Islanv. 

Weizen. .perBu .................. s 0.50 
Hafer-. .. » ................... 0.33 
Corn « geschält ............ 0.46 
Roggen. ,, ..................... 45 
Gerer ,, .................. 0245 
Buchweizen ,, ................... 0.80 
Kartoffeln, .................... 0. 85 
Heu pe1 Tonne ..................... 9. 00 
Butter. .pe1· Pfd .................. 0.12j 
Schinken » ................... 0.10 
Speck. ,, ................... 0.10 
Eier. .per Ttzd .................... 0 09 
Hühner ,, ............... 2 50-—2. 75 
Schweine- .pro 100 Pfd ............ 4. 20 
Schlachtvieh » ...... 1 25—3 50 
Kälber, fette pro Pfd. ............. Eis-BE 

C h i e a g o. 
Weizen ....................... 54-55 
Roggen ....................... 57 
Gerste ........................ 53—-54 
Hafer ......................... 28——29 
Corn ......................... 45 
Flachssamen ................... 1.41-I- 
Karwffcln ..................... 65-—90 
Butter ........................ 14—-17 
Eier .......................... 11 
Talg ......................... 4 
Kühe und heiser ............... 1. 60—4. 75 
Stiere ................ — ....... 425——6. 20 
Kälber ........................ 2.50—4.76 
Schweine, .................... 4.5-5——5.20 
Schafe, ...................... 2.50—5.00 

Süd-Dumms. 
Kühe ........................ 1.25—-4.00 
Stiere ....................... 3.50——5.50 
Kälber ....................... 2.0()-—5.00 
Schweine ..................... 4.55—4.92 
Schale ....................... 2.00—4.30 
Lämmer ...................... 3.75—5.00 

A. s. WlLHELM 8e CO. 
sxscacljsolkxcr Von Il. D. Irkilhclth 

Ofsicc im Hebre-Geväudc, geg. der alten Postofsice. 

Feuer-, Windsturm n. Unfall- non-nun Versicherung 
Grundesgentöumgssxigenten. 

Gctd zu verleihen auf Grundeigenthunt. 
Tanipfschiff n. Eisenbahn:Fal)rkartcu. 

nieksnossnkwmooof 
(2l"lNCY, ll«l«lN()ls. 

«.’!z1»c-:::nk. 

cHAs. N lELsEII. 
Telephon Nu. 139. 308 NO Ok. sckassts. 

Das vorzügiichstc chs und jfiaschonbier. 
Tu- bcnscn importirten nnd cinhcimischen Liqnöi-c, Weine nnd JshigkieT sowie 

die feinsten Cigarren stets nn Hand. Alltäqhch den feinsten Lunch. 

Die A. C. Lcdcrman Co; 
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Alfalfa erfordert tief gelockerten llutergrund 
weuu der Boden etwas sandig ist, desto besser. 

Neubruch ist nicht passend. Auf schwerem Lehm 
oder luusclpkiu gedeiht Alfalfa garnicht. Säe 

nicht zu frühe warte bis die Erde warm ist. 20 

hio 25 Pfund zum Acker erzielt iippigeu Wuchs, 
spärlich sijeu erzeugt grobe StengeL Breitwurfig 
augsäeih duuu gut eiueggeu wird vorgezogen. 

Gitter Samen ist von Ledermau zu beziehen. 

Preis 835,5» bis s6.«() der Bushel —- czu Pfund. E
q
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L Die J. C. Cederman Co. 


